
N I E D E R S C H R I F T  
 

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Technik und Umwelt der Stadt Vallendar 

 
am 18.02.2010 

im Sitzungssaal des Rathauses der Verbandsgemeinde 
Vallendar 

 
Vorsitzender 
Hahn, Günther       
 
1. Beigeordnete 
Herr, Anita       
 
Beigeordnete 
Grimm, Manfred       
 
Ausschussmitglieder 
Beckmann, Kornelius       
Borreck, Wolfgang       
Finzler, Thomas       
Fischer, Hanno       
Jung, Gerhard    Vertretung für Herrn Hardy Pfennig 
Lülsdorf, Christiane  (19:40 Uhr)    Vertretung für Herrn Werner Gundlach 
Muth, Thomas       
Pfahl, Kurt       
Schütz, Karin    Vertretung für Herrn Alexander Kowalke 
Stäblein, Peter       
 
Von der Verwaltung 
Hollerbach, Markus    GB I, Finanzen 
Kuhl, Hans-Peter    GB III-Leiter 
 
Schriftführer 
Hilden, Tim       
 
Es fehlten entschuldigt: 
Beigeordnete 
Münz, Heinz       
 
Ausschussmitglieder 
Gundlach, Werner       
Kowalke, Alexander       
Pfennig, Hardy       
 
    öffentliche Sitzung   
Beginn der Sitzung: 
Ende der Sitzung: 

19:35 Uhr 
19:44 Uhr 

 
 

   
 
 
           



Der Vorsitzende eröffnete um 19:35 die Sitzung und begrüßte die Anwesenden. Er stellte fest, dass 
form- und fristgerecht eingeladen worden war. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde der Tagesordnungspunkt 1 vom Vorsitzenden in die 
Unterpunkte a) und b) unterteilt. 
 
Somit stand die Tagesordnung wie folgt fest: 
 

Tagesordnung 
 

- öffentlich - 
 
TOP 1 Neues Bergfeldstadion in Vallendar 

hier: Auftragsvergabe an die KEVAG für den Stromversorgungsanschluss 
 
 
Gemäß § 22 GemO nahm Herr Fischer an der Beratung und Abstimmung nicht teil und nahm im 
Zuhörerbereich Platz.  
 
Beschluss: 
 

a) Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für die Stromversorgung des 
Bergfeldstadions an die KEVAG zum Angebotspreis 12.697,30 € zu vergeben. 

 
   Die erforderlichen Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan 2010 vorgesehen. 

 
         Abstimmungsergebnis: 9 Ja einstimmig 
      (Frau Lülsdorf war bei der Abstimmung noch  
      nicht anwesend) 
 

b) Pflasterauswahl 
      Anstelle des ausgeschriebenen Pflasters UNI-Verbund, Fa. KANN schlägt die  
      Fa. Alsdorf das Pflaster PW-Verbund, Fa. Plötner vor. 
 
      Abstimmungsergebnis: 8 Ja 1 Enth. 1 Nein 

 
 
 
TOP 2 Mitteilungen 
 
 
Es lagen keine Mitteilungen vor.  
 
 
 
TOP 3 Anfragen 
 
 
Es lagen keine schriftlichen Anfragen vor.  
 
 
 
 
 
 
 


